
 

 

Protokoll 
 
 
 
 
 

über den ordentlichen Kreistag des Handballkreises Lippe 
am 2. Oktober 2006 im Tusculum in Lage-Müssen 

 
 

TOP 1: Begrüßung 

 
 Der ordentliche Kreistag 2006 wurde um 18:45 Uhr durch Alexander Preetz 

eröffnet. Er begrüßte zunächst die Vereinsvertreter. Sein besonderer Gruß 
galt den Ehrengästen des Kreistages, der stellv. Bürgermeisterin Frau 
Irmgard Eberhardt, der stellv. Kreissportbundvorsitzende Frau Bärbel 
Happ, dem Leiter der Lippe Tourismus & Marketing AG (LTM-AG) Herrn Rolf 
Wolf-Hegerbekermeier, dem Vorsitzenden des HV Westfalen Herrn Dieter 
Stroband, dem Handball- Bezirksvorsitzenden Herrn Gerd Engbrink, dem 
Ehrenvorsitzenden, Herrn Wilhelm Fischer, sowie dem Vertreter der Presse. 
Nach Feststellung der satzungsgemäßen Einladung wurde über die 
Tagesordnung abgestimmt. Hierzu gab es keine Gegenstimmen.  

 Alexander Preetz dankte insbesondere dem gastgebenden Verein, TuS 
Müssen-Billinghausen, für die Einladung zu diesem Kreistag und wies darauf 
hin, dass nach der Sitzung ein, Essen serviert wird. Gegen die 
Tagesordnung wurden keine Einwände seitens der Versammlung geäußert. 
Anschließend wurde den in der abgelaufenen Wahlperiode Verstorbenen 
gedacht. Stellvertretend für alle erinnnert er an Hans Korwes, Günter Löck 
und Ludwig Brinkmann. 

 
 

TOP 2: Wahl des Protokollführers 
             Feststellung der Anwesenheit und Stimmenzahl 

 
Auf Vorschlag von Alexander Preetz wurde der Sportkamerad Klaus-Dieter 
Keienburg  (HSG Augustdorf/Hövelhof) einstimmig zum Protokollführer 
gewählt. 
  
 Nicht erschienen waren die Vereine : 
 

Verein Stimmberechtigte 

HSG Bad Salzuflen 1 
HSG Altenbeken/Buke 3 
TuS Ehrsen 1 
TuS Almena 1 
TuS Sennelager 2 

 
Stimmberechtigte  61 
zuzüglich Vorstand   8 
Insgesamt   69 Stimmen 



 

 

 

TOP 3: Grußworte der Gäste 

 
 Nach Feststellung der Stimmenzahl sprachen die Ehrengäste Grußworte an 

die Versammlung. Unter anderem warb Herr Wolf-Hegerbekermeier darin 
ausführlich für die in der Region stattfindende Handball-WM (Spielorte sind 
Halle/Westf. und Lemgo – Presidents-Cup). Der ab TOP 3 anwesende 
Landrat Herr Heuwinkel nannte hier vor allem die Schulmeisterschaften im 
Hallenhandball. 
Besondere Grüße des Vorstandes des HV Westfalen überbrachte deren 
Vorsitzender Dieter Stroband. Auch er warb für eine rege Teilnahme an der 
Handball-WM, die Spiele auch in Dortmund (Westfalenhalle) vorsieht. 

 
 

TOP 4: Verlesen des Protokolls des letzten Kreistages 

 
 Auf die Verlesung des Protokolls des letzten Kreistages 2003 wurde von den 

Delegierten einstimmig verzichtet. Es wurde ohne Änderungen gebilligt. 
 
 

TOP 5: Ehrungen 

 
Die Ehrungen wurden von der stellv. Vorsitzenden des Kreissportbundes 
Frau Bärbel Happ vorgenommen. Sie zeichnete für besondere Verdienste im 
Handballsport die nachfolgenden Sportkameraden mit der silbernen 
Ehrennadel des KSB aus: 
 
Henning Grotevent  (HSG Blomberg/Lippe) 
 
Klaus-Theimann   (HSG Handball Lemgo) 
 
Horst „Jonny“ Hölscher (HSG Detmold/Hiddesen) 
 

 

TOP 6: Anträge 

 
1. Antrag vom Kreisschiedsrichterwart Uwe Büker: 
 

Hiermit stelle ich den Antrag, dass junge 
Schiedsrichtergespanne nach ihrer Ausbildung 
dauerhaft in allen Klassen jeweils ihren vollen 
Spesensatz erhalten. 

 
 
Nach detaillierter Begründung durch den Antragsteller und anschließender 
Diskussion mit verschiedenen Wortmeldungen aus der Versammlung, wurde 
von Uwe Büker der Antrag wie folgt abgeändert und zur Abstimmung gestellt: 



 

 

Hiermit stelle ich den Antrag, dass ab der Saison2007/2008 bei 
Spielen, zu denen gemäß Durchführungsbestimmungen nur ein 
(1) Schiedsrichter angesetzt wird, Jung-SR-Gespanne angesetzt 
werden können und diese einen Spesensatz von 10€/SR 
abrechnen dürfen. Diese Regelung gilt zunächst für 3 Jahre. 
Diese Jungschiedsrichtergespanne werden im SIS-Programm 
besonders gekennzeichnet. 

 
Die Abstimmung darüber ergab: 
 
57 JA-Stimmen  7 NEIN-Stimmen  5 Enthaltungen 
 
Damit wurde der Antrag mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
2. Antrag vom Kreisschiedsrichterwart Uwe Büker: 
 

Hiermit stelle ich den Antrag den Fahrtkostensatz für 
Schiedsrichter von derzeit 0,30 € auf 0,35 € pro 
gefahrenem Kilometer zu erhöhen. 

 
Auch dieser Antrag wurde detailliert vom Antragsteller begründet. Nach 
verschiedenen Wortmeldungen und kontroverser Diskussion der Kreistags-
versammlung, u.a 500 € Mehrkosten für Vereine, Vorschlag zur Erhöhung 
des SR-Fehlsollbetrages u.a., wurde der Antrag zur Abstimmung gestellt. 
 
Die Abstimmung darüber ergab: 
 
21 JA-Stimmen 30 NEIN-Stimmen 18 Enthaltungen 
 
Damit wurde der Antrag mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 
 
 

 

TOP 7: Berichte 

  
Auf die Verlesung der Berichte wurde verzichtet, da diese den Delegierten 
schriftlich vorlagen.  

 Der Bericht der Kassenprüfer Detlev Gierschner (TV Großenmarpe) und 
Rolf Wüstenbecker (HSG Handball Lemgo) über die durchgeführte 
Kassenprüfung ergab eine fehlerfreie Kassenführung. Detlev Gierschner 
stellte deshalb den Antrag auf Entlastung des Kassenwartes. 

 
 Die Abstimmung hierüber ergab: 
 
 69 JA-Stimmen 0 NEIN-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
 Damit wurde dem Kassenwart Michael Klahold die Entlastung erteilt. 
 Der Kassenbericht wurde der Versammlung vom Kassenwart Michael 

Klahold (HSG Blomberg-Lippe) vorgetragen und erläutert. In seinem Bericht 
lobte der Kassenwart die ausgezeichnete Zahlungsmoral der Vereine, die 



 

 

zwischenzeitlich alle eine Einzugs- ermächtigung gegenüber der Handball-
Kreiskasse erteilt haben. Die dadurch erzielte gute Kassenlage mache eine 
Halbierung der Spielbeiträge im Seniorenbereich und einen Aussetzung im 
Jugendbereich möglich. 

 
 

TOP 8: Genehmigung des Haushaltsplanes 

  
 

Michael Klahold stellte das Budget vor. Er schlug vor, die Einhaltung des 
Budgets spartenweise zu überwachen. 
 
Die Abstimmung ergab: 
 

 69 JA-Stimmen 0 NEIN-Stimmen 0 Enthaltungen 
 

 Damit wurde der Haushaltsplan einstimmig angenommen. 
 
 

TOP 9: Wahl des Versammlungsleiters 

 
Als Versammlungsleiter wurde von den Delegierten Udo Pälike und Dieter 
Strohband vorgeschlagen. Udo Pälike verzichtete auf das Amt. Der HV-
Vorsitzende Dieter Stroband wurde sodann von der Versammlung 
einstimmig gewählt. 

 
 

TOP 10: Aussprache über Berichte 

 
Dieter Stroband stellte die Berichte des Vorstandes zur Aussprache. Aus 
der Versammlung kamen keine Wortmeldungen zu den Berichten. Der HV-
Vorsitzende bedankte sich beim Kreisvorstand für die in den letzten 3 
Jahren geleistete Arbeit. 

 
 

TOP 11: Entlastung des Vorstandes 

 
Über die Entlastung des Vorstandes wurde wie folgt abgestimmt: 
 
 63 JA-Stimmen 0 NEIN-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
Damit wurde dem Kreisvorstand einstimmig Entlastung erteilt. 
 



 

 

 
TOP 12: Neuwahl des Präsidiums und der Kassenprüfer 

 
Aus der Versammlung wurde Alexander Preetz zum Präsidenten 
vorgeschlagen. Die Abstimmung ergab: 
 
 63 JA-Stimmen 0 NEIN-Stimmen 0 Enthaltung 
 
Damit wurde Alexander Preetz einstimmig zum Präsidenten des 
Handballkreises Lippe gewählt. 
 
Der Versammlungsleiter gratulierte Alexander Preetz zur Wahl und gab die 
Versammlungsleitung an diesen zurück. Dieser bedankte sich bei der 
Versammlung für das ihm entgegengebrachte Vertrauen. 
 
Die weiteren Wahlen ergaben folgende Ergebnisse: 
 
Vize-Präsident Spieltechnik Henning Grotevent (HSG Blomberg-Lippe) 

 64 JA-Stimmen  

   

Vize-Präsident Finanzen Michael Klahold (HSG Blomberg-Lippe) 

 65 JA-Stimmen  

   

Vize-Präsident Recht Klaus Theimann (HSG Handball Lemgo) 

 66 JA-Stimmen  

   

Frauenspielwart Hagen Fiebig (TuS Müssen/Billinghausen) 

 67 JA-Stimmen  

   

Lehrwart Martin Ludwig (TuS Müssen/Billinghausen) 

 68 JA-Stimmen  

   

KSA-Beisitzer Horst Klocker (VfL Schlangen) 

 Udo Pälike (TV Großenmarpe) 

 Eckhard Bracksiek (HSG Handball Lemgo) 

 Dieter Jogereit (HSG Augustdorf-Hövelhof) 

 Ulrich Scheuer (HSG Detmold/Hiddesen) 

 en bloc einstimmig   

   

Kassenprüfer Detlef Gierschner (TV Großenmarpe) 

 Detlef Schüler (TV Lemgo) 

 Jürgen Beutel (HC Horn-Bad Meinberg) 

 Torsten Schmidt (TG Lage) 

 en bloc einstimmig   

 



 

 

 
TOP 13: Wahl der Vertreter für den Bezirks-, 
 HV- und WHV-Tag 

 
Wie in den vergangenen Jahren ermächtigten die Vereinsvertreter den 
Kreisvorstand die notwendige Zahl der Delegierten aus den 
Vorstandsmitgliedern und Vereinsvertretern zu bestimmen.  
 
Anschließend gab Alexander Preetz die auf ihren Tagen gewählten 
Vertreter und vom Kreisvorstand eingesetzten Mitarbeiter bekannt.  
Diese sind: 

 
Vize-Präsident Jugend Hermann Mehlig (TuS Müssen/Billinghausen) 

 (vom Kreisjugendtag gewählt)  

   

stv. Vize-Pr. Jugend Rolf Wüstenbecker (HSG Handball Lemgo) 

 (vom Kreisjugendtag gewählt)  

   

Jungenwart Jürgen Beutel (HC Horn-Bad Meinberg) 

 (vom Kreisjugendtag gewählt)  

   

Mädchenwart Karsten Löck (HSG Detmold/Hiddesen) 

 (vom Kreisjugendtag gewählt)  

   

Staffelleiter Männer Wolfgang Kocinski (TuS Müssen/Billinghausen) 

 (vom Vorstand eingesetzt)  

   

Staffelleiter Jungen Klaus Brockmann (TuS Müssen/Billinghausen) 

 (vom Vorstand eingesetzt)  

   

Staffelleiter Mädchen Rainer Missling (HSG Detmold/Hiddesen) 

 (vom Vorstand eingesetzt)  

   

Staffelleiterin Minis Anke Schwensfeger (HSG Blomberg-Lippe) 

 (vom Vorstand eingesetzt)  

   

Schiedsrichterwart Uwe Büker (TSV Schloß Neuhaus) 

 (vom Kreisschiedsrichtertag gewählt)  

   

stv.-SR-Wart Frank Lüttmann (HSG Handball Lemgo) 

 (vom Kreisschiedsrichtertag gewählt)  

   

SR-Lehrwart Bernd Büngener (HSG Handball Lemgo) 

 (vom Kreisschiedsrichtertag gewählt)  

   

SR-Ansetzer Stefan Kampmann (SG Knetterheide-Schötmar) 

 (vom Vorstand eingesetzt)  

 



 

 

 
TOP 14: Verschiedenes 

 
Alexander Preetz wies noch einmal auf die WM 2007 in unserer Region hin 
und gab bekannt, dass der RP in diesem Zusammenhang für die 
Durchführung der „Spielabzeichen“ alle Schulen mit Klassen der 
Sekundarstufe 1 im Kreisgebiet anschreibt. 
 
Spielverlegungen während der WM sollen großzügig behandelt werden. 
Dadurch soll den Vereinen die Möglichkeit eröffnet werden, WM-Spiele zu 
besuchen. Dabei ist auch eine Verlegung nach hinten möglich. 
 
Viele Spielverlegungen werden nur noch per E-Mail beantragt und 
genehmigt. Daher wies Hagen Fiebig darauf hin, dass vermehrt 
Verlegungen von nicht kompetenten Personen, die auch nicht wissen wie 
Verlegungen beantragt werden, vorkommen. Daher müssen die Vereine 
künftig die für ihre Verlegungen berechtigten Personen benennen, die 
Spielverlegungen/Spielveränderungen mit dem entsprechenden Antrag 
beantragen dürfen. 
 
Der Präsident des Handballkreises Lippe Alexander Preetz bedankte sich 
zum Abschluss beim TuS Müssen/Billinghausen für die hervorragende 
Ausrichtung des Kreistages 2006 und schloss die Versammlung um 21:00 
Uhr mit dem Hinweis, dass der Kreistag 2009 von der HSG Detmold-
Hiddesen ausgerichtet wird. 
 
 
Für die Richtigkeit: 

 
 
 
 
 (Alexander Preetz)    (Klaus-Dieter Keienburg) 
  -Präsident- -Protokollführer- 


